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Verlegung von Telephonkabeln in grossen
Röhren unter dem Harlem-River bei New York.

LEGEN VON TELEPHONKABELN.
Unser Bild gewährt einen Einblick in die Arbeit, die bei
der Verlegung einer Telephonkabelleitung in New York
zu bewältigen war. Es galt, die Leitung unter dem Har-
lem-Fluss hindurchzuführen. Zu diesem Zwecke wurden
die einzelnen Kabel in einem schützenden Rohr geborgen.

Dieses Rohr hat, wie uns das Bild ahnen lässt, derart

grosse Ausmasse, dass ein Mann hindurchspazieren
könnte, ohne durch Bücken sich zu ermüden. Wir können

also ermessen, wie gross die Zahl der Kabelbündel
ist, die darin Platz hat. In New York haben von je 100
Einwohnern annähernd 27 ein Telephon, in San Francisco

sogar 40. 58 Prozent aller Telephonstationen der
ganzen Welt befinden sich in den Vereinigten Staaten.
Die Schweiz hat es noch nicht auf 1 Prozent gebracht,
zählt aber mehr Stationen als ganz Afrika.
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